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„Lilienthal besser machen“: Ein Jahr voller Ideen und Engagement

Lilienthal, Oktober 2026. 36 Tischgespräche, 280 Teilnehmende und zahlreiche 
Klimaprojekte: Bei einer Ergebnispräsentation am Dienstag, 27. Oktober, 
blickten die Gemeinde Lilienthal, die Bürgerstiftung Lilienthal und die Körber-
Stiftung auf ein Jahr voller Austausch, gemeinsamer Ideen und konkreter 
Projekte zurück. Im Mittelpunkt des Abends stand der Dank an alle Bürgerinnen 
und Bürger, die sich mit viel Engagement für ein zukunftsfähiges Lilienthal 
einsetzen.

Wie lässt sich Klimaschutz vor Ort gemeinsam gestalten? Darauf haben die Beteiligten 
der Initiative „Lilienthal besser machen“ in den vergangenen zwölf Monaten vielfältige 
Antworten gefunden. Seit dem Auftakt im Oktober 2025 haben Bürgerinnen und Bürger 
gemeinsam mit der Verwaltung und der Bürgerstiftung Lilienthal Ideen entwickelt, 
Projekte angestoßen und erste Vorhaben umgesetzt. Die Ergebnispräsentation im 
Rathaus bot Gelegenheit, auf das Erreichte zurückzuschauen, Erfahrungen zu teilen und 
einen Blick auf die nächsten Schritte zu werfen.

Vom Tischgespräch zum konkreten Projekt

Wie viel in einem Jahr entstehen kann, zeigt ein Blick auf die Zahlen: Insgesamt fanden 
36 Tischgespräche mit 280 Teilnehmenden statt. Aus den Gesprächen sind zahlreiche 
Projekte hervorgegangen, von denen einige bereits im Alltag angekommen sind. Dazu 
gehört die Fahrrad-Selbsthilfewerkstatt, die in der Fahrradsaison an jedem ersten 
Samstag im Monat Unterstützung bei Reparaturen bietet. Allein 2026 wurden dort bereits 
48 Reparaturen durchgeführt. Auch die Tauschbörse für heimische Pflanzen und 
Ernteerzeugnisse hat sich mit zwei Terminen im laufenden Jahr etabliert. Sie bringt 
Menschen zusammen, fördert heimische Pflanzenarten in Lilienthals Gärten und bietet 
Raum für den Austausch rund um Garten und Pflanzenpflege.

Ein weiteres Beispiel ist die gemeinsame Obsternte auf dem Gelände der Diakonie. Beim 
offenen Erntetag wurden gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern Obst 
geerntet und Ideen für dessen Weiterverarbeitung entwickelt. Mit einer Veranstaltung am 
3. September 2026 mit dem Ökonomen und Wachstumskritiker Prof. Dr. Niko Paech 
setzten sich Interessierte außerdem mit der Frage auseinander, wie ein gutes Leben in 
Zukunft aussehen kann. Daraus entstanden weitere Impulse für Klimaschutzprojekte.
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Engagierte beschäftigten sich außerdem mit dem Sammeln von Zigarettenstummeln und 
der Nutzung von Kippensammelbehältern, einem klimafreundlichen Jugendtreff sowie 
einem regelmäßigen Stammtisch zur Energiewende. Gemeinsam mit Grundschulkindern 
wurden zudem Ideen für ein klimafreundlicheres Silvester gesammelt. 

Nicht alle Vorhaben sind bereits umgesetzt, einige befinden sich noch in der Planung oder 
werden in den kommenden Monaten weiterverfolgt.

Danke für das Engagement 

Die Veranstaltung war vor allem eine Gelegenheit, den Menschen Danke zu sagen, die 
ihre Zeit, ihre Ideen und ihre Energie eingebracht haben. „Die Projekte leben davon, dass 
Menschen sich kümmern, andere begeistern und gemeinsam etwas auf den Weg 
bringen,“ erzählt Klimaschutzmanagerin Dr. Neele Meyer. „Dieses Engagement ist so ein 
wichtiger Beitrag für ein lebenswertes und klimafreundlicheres Lilienthal und nicht 
selbstverständlich.“

Mit der Ergebnispräsentation endet die Hauptprojektphase und damit auch die enge 
Zusammenarbeit mit der Körber-Stiftung. Die Arbeit vor Ort geht jedoch weiter. Die 
Internetseite der Initiative bleibt bestehen und auch weitere Tischgespräche sind bereits 
geplant. Am 2. November geht es um die Umsetzung von Ideen, die aus der 
Veranstaltung mit Niko Paech hervorgegangen sind. Am 18. November findet ein 
weiteres Tischgespräch zu Ideen eines Silvesters der Zukunft statt. Am 23. November 
steht das Thema Radwege für Lilienthal auf dem Programm. Alle Informationen unter: 
deutschlandbessermachen.de/lilienthal

Meyer fasst zusammen: „Die Erfahrungen aus dem vergangenen Jahr zeigen: Gute Ideen 
entstehen dort, wo Menschen miteinander ins Gespräch kommen und gemeinsam an 
Lösungen arbeiten.“ Genau das möchte die Verwaltung auch in Zukunft unterstützen und 
freu sich weiterhin auf eine produktive Zusammenarbeit. Die Gemeinde Lilienthal bedankt 
sich bei allen Beteiligten für ihren Einsatz und freut sich darauf, die angestoßenen 
Projekte und neuen Ideen gemeinsam weiterzuentwickeln.
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Über Deutschland besser machen 

Die Initiative „Deutschland besser machen – mit der zukunftsfähigen Stadt“ fördert demokratische 
Teilhabe. Damit unterstützt die Körber-Stiftung Städte oder Gemeinden, Bürger:innen sowie 
Vertreter:innen aus der Verwaltung an einen Tisch zu bringen. Das Projekt ist auf zwei Jahre 
angelegt. 2025-26 nehmen Bad Salzdetfurth, Blankenburg, Lilienthal, Stadthagen und Syke an 
dem Programm teil. Rund um das Zukunftsthema „Lokale Klimaprojekte“ werden im Dialogformat 
„Tischgespräche“ konkrete Projektideen entwickelt und gemeinsam umgesetzt. Die Initiative wird 
durch den Deutschen Städtetag und das Netzwerk Engagierte Stadt unterstützt. Weitere 
Informationen zum Projekt in Lilienthal gibt es unter deutschlandbessermachen.de/lilienthal 

Über die Körber-Stiftung 

Gesellschaftliche Veränderung braucht Dialog und Verständigung. Die Körber-Stiftung stellt sich mit 
ihren operativen Projekten, in ihren Netzwerken und mit Kooperationspartnern aktuellen 
Herausforderungen in den Handlungsfeldern »Innovation«, »Internationale Verständigung« und 
»Lebendige Bürgergesellschaft«. 1959 von dem Unternehmer Kurt A. Körber ins Leben gerufen, ist 
die Stiftung heute von ihren Standorten Hamburg und Berlin aus national und international aktiv.
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